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FEISOL-Stativ-Wartung 

Pflege und Wartung für Ihre FEISOL-Stative 

Wie alle anderen technischen Geräte braucht ihr FEISOL-Stativ regelmäßige Wartung um 

viele Jahre in einem optimalen Zustand zu bleiben. 

Die beste Wartung ist vorbeugende Pflege: Die größte Bedrohung geht von Sand und Kies 

aus, die in die Gelenke und Drehverschlüsse des Stativs gelangen. Der beste Weg, um dieser 

potenziellen Gefahr entgegenzuwirken, ist es, die Beine, bevor sie zusammengeschoben 

werden, abzuspülen oder mit einem feuchten Tuch abzuwischen, sollten Sie nach der 

Benutzung Rückstände bemerken. 

Im Falle stärkerer Verschmutzung ist eine gelegentliche Reinigung und Schmierung aller 

beweglichen Teile angezeigt. Die am meisten gefährdeten Stellen sind die Drehverschlüsse, 

wo die verschiedenen Beinsegmente zusammengeführt werden. 

Reinigung der Drehverschlüsse 

1.) Lösen Sie den Drehverschluss eines jeden Segments vollständig (arbeiten Sie nur an einer 

Verbindungsstelle anstatt an allen gleichzeitig) 

2.) Ziehen Sie das dünnere Segment heraus. 

3.) Am Ende der Carbonröhre finden Sie eine große C-Ringmanschette und eine Anreihung 

von 5 Dichtungsringen - der fünfte neigt dazu, sich in Verschlussabdeckung zu 

"verstecken". 

 

4.) Notieren Sie die Anordnung der Ringe, danach entfernen Sie diese und wischen Sie sie 

und die Carbonrohre mit einem feuchten Tuch ab. 

5.) Als nächstes fahren Sie die Gewindegänge des Drehverschlusses mit einem Tuch nach, 

um Sand und altes Fett zu entfernen. Wiederholen Sie dies mehrmals 

6.) Vor dem Zusammenbau der Segmente geben Sie eine kleine Menge Fett auf das Gewinde 

- Verwenden Sie keine flüssigen Schmiermittel. 

7.) Schieben sie die Drehverschlusshülse wieder auf das dünnere Segment, die größere 

Öffnung nach oben. 
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8.) Als nächstes ordnen Sie die Dichtungsringe wieder auf dem Segment an (siehe Bild 1 für 

die korrekte Reihenfolge) - Beachten Sie die Abschrägung der Ringe zur nahtlosen 

Passung. 

9.) Schieben Sie die C-Ringmanschette, die durch zwei erhöhte runde "Tasten" fixiert werden 

kann, auf die beiden sichtbaren Löcher in dem Carbonrohr. 

10.)  Nun schieben Sie das dünnere Carbon-Rohr wieder in das dickere Rohr ein. Versichern 

Sie sich, dass alle schmalen Ringe im Rohr verschwunden sind und lediglich der letzte 

Ring (der mit dem Rand) noch mit seinem Rand aus dem Rohr herausschaut, bevor sie 

den Twist-Lock-Verschluß wieder zuschrauben.  

11.)  Wenn Sie mit dem Finger in das Rohr fahren, werden Sie einen Grat bemerken, der Ihnen 

hilft, den nächsten Schritt zu erleichtern: Der große C-Ring hat eine Öffnung, wo sich die 

beiden Enden des "C" treffen - diesen Kanal richten Sie bitte nach dem Grat im 

nächstgrößeren Rohr aus und schieben das Rohr mit Manschette und Kompressionsringen 

ein.  

 

Anziehen und Reinigung der Winkeleinstellung der Beine  

1.) Zum Anziehen oder Lösen der Winkelverstellung der Beine legen Sie gleichzeitig die 

beiden Innensechskantschlüssel (im Lieferumfang enthalten) in den 

Innensechskantschrauben an der Spitze des Beines (wo es mit dem Hauptrahmen 

verbunden ist) an und drehen Sie beide in entgegengesetzte Richtungen, bis die 

gewünschte Grad der Spannung erreicht ist. 
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2.) Wenn es offensichtlich ist, dass Schmutz seinen Weg in die Verbindung gefunden hat,  

- z.B. weil das Bein die Spannung nicht halten wird, dann lösen Sie bitte vollständig und 

entfernen Sie die Schraube, um diese mit einem Lappen zu reinigen. 

 

Vor dem erneuten Zusammenbau bitte mit einer kleinen Menge Fett neu schmieren (bitte 

verwenden Sie keine flüssigen Schmiermittel). 

 

 

Wenn Sie Hilfe benötigen, wenden Sie sich bitte an unser FEISOL Serviceteam unter  

mail@feisol.de 


